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WOCHENGEDICHT

Weltgeschichte
Von Ulrich Weber

Vorjahren starb die «Grande Armee»

Napoleons in Russlands Schnee.

Verwundbar ebenfalls entpuppen
sich später Hitlers starke Truppen

vor Stalingrad, der Nachschub klemmt,
wie man sich auch dagegen stemmt:

Die meisten müssen Hungers sterben,
der Winter reisst sie ins Verderben.

Das war einst Film- und Bücherstoff,
doch heute kommt Herr Gorbatschow

und bittet ohne Macht-Gehabe
den Westen um 'ne milde Gabe.

Triumph darum in unsern Ländern? —
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